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Red Bull Ring: Triumph für BMW-Duo Piana/Sylvestersson 
 

• Debütsieg für Benjamin Sylvestersson und 18. Erfolg für Partner Gabriele Piana 
• Mit BMW und Porsche zwei Marken auf dem Podium der ADAC GT4 Germany 
• Hendrik Still/Tim Horrell gewinnen PRO-AM-Wertung 

 
Spielberg. Spannende Rad-an-Rad-Duelle, sehenswerte Überholmanöver und klasse Aufholjagden. Die 
ADAC GT4 Germany ist auf dem Red Bull Ring fulminant in die Saison 2026 gestartet. In einem 
packenden Rennen siegten Gabriele Piana (39/ITA) und Benjamin Sylvestersson (18/FIN, beide FK 
Performance Motorsport) im BMW M4 GT4 Evo, nachdem sie das Rennen von der zehnten Position aus 
begonnen hatten. Mit Platz zwei für Denny Berndt (21/Berlin) und Lachlan Robinson (22/AUS) sowie 
Rang drei für die Teamkollegen Alon Gabbay (22/ISR) und Maximilian Schreyer (17/Marburg) erlebte 
auch der Porsche-Rennstall AVIA W&S Motorsport einen Saisonauftakt nach Maß. 
 
Bei Kaiserwetter mit blauem Himmel, Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen hatte Robinson 
das Rennen zunächst von der Pole-Position aus begonnen. In der ersten Rennhälfte kämpfte der 
Australier sehenswert mit Jan Philipp Springob (25/Olpe) im Aston Martin Vantage AMR GT4 Evo von 
COSY Racing by ESM um die Spitze. Mehrere Male wechselte die Führung, doch letztendlich setzte sich 
Robinson durch. Pilot der ersten Rennhälfte war aber zweifelsohne auch Gabriele Piana. Der Italiener 
kämpfte sich von Startplatz zehn auf die dritte Position vor und legte damit den Grundstein für seinen 
insgesamt bereits 18. Sieg in der ADAC GT4 Germany. Richtig stark aufgelegt präsentierte sich zudem 
Youngster Schreyer, der die erste Rennhälfte auf der vierten Position beendete. 
 
Zu Rennmitte fanden die Fahrerwechsel statt. Für Springobs Teamkollege Philipp Gogollok (20/Bad 
Homburg) begann sein Einsatz aber gleich mit einer Enttäuschung. Mit einem technischen Problem 
musste er seinen Aston Martin kurzzeitig auf der Start/Ziel-Geraden parken. Damit war die Chance auf 
den Sieg gelaufen. Das Duo beendete das Rennen auf Rang zehn. 
 
An der Spitze kam es somit zu einem Zweikampf um den Sieg zwischen Robinsons Partner Denny 
Berndt und Benjamin Sylvestersson, der für Piana in den FK Performance-BMW stieg. Sylvestersson 
setzte sich final durch und feierte seinen Debütsieg, der gleichzeitig auch den Triumph in der 
Juniorwertung bedeutete. Hinter Berndt komplettierte Schreyers Partner Alon Gabbay die Top Drei. 
Rang vier ging an Lucas Cartelle (18/BEL) und Hudson Schwartz (16/USA, beide CRT), die im Toyota GR 
Supra GT4 Evo2 von Rang 19 ins Rennen gingen - und somit bei ihrer ADAC GT4 Germany-Premiere 
ebenfalls eine fulminante Aufholjagd hinlegten. 
 
Fünfte wurden Lokalmatador Luis Moser (17/AUT) und Luca Link (22/Günzburg, beide FK Performance 
Motorsport) vor ihren BMW-Markenkollegen Lukas Stiefelhagen (18/NED) und Leon Bauchmüller 
(18/Kurchlinteln, beide ME Motorsport). Stiefelhagen gewann damit die Rookie-Wertung. Platz sieben 
belegten Roman Fellner-Feldegg (23/Landsberg am Lech) und Marek Böckmann (29/Lautersheim, 
beide Prosport Racing) im Mercedes-AMG GT4. Das Porsche-Duo Hendrik Still (38/Kempenich) und Tim 
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Horrell (35/USA, beide AVIA W&S Motorsport) konnte mit Platz acht die PRO-AM-Wertung für sich 
entscheiden. Marius Schmid (18/Tengen) und Alex Connor (22/GBR, beide BWT Mücke Motorsport) 
beendeten das Rennen auf der neunten Position 
 
Gabriele Piana – Sieger für FK Performance Motorsport 
„Jeder Sieg ist wie der erste für mich. Es wird in der ADAC GT4 Germany nie langweilig, zu gewinnen. 
Nach der Qualifikation war ich zunächst etwas enttäuscht, da der Abstand zur Spitze doch recht groß 
war. Im Rennen hat sich die Strecke aber zu unseren Gunsten entwickelt. Wir sind super glücklich über 
den Sieg.“ 
 
Benjamin Sylvestersson – Sieger für FK Performance Motorsport 
„Meinen ersten Sieg in der ADAC GT4 Germany werde ich nie mehr vergessen. Danke an das Team und 
an Gabriele, die heute alles gegeben haben. Es war ein richtig klasse Rennen. In meinen Stint ging es 
ordentlich zur Sache – aber letztendlich konnte ich mich durchsetzen und einen kleinen Vorsprung 
herausfahren. Morgen ist der zweite Sieg das Ziel.“ 
 
Lachlan Robinson – Platz zwei für AVIA W&S Motorsport 
„Natürlich hätten wir gerne gewonnen. Aber auch mit Platz zwei bin ich zufrieden. Wir holten das 
Maximum heraus, da wir ein schwieriges Rennen hatten. Denn ich denke, die Bedingungen heute 
kamen eher der Konkurrenz entgegen. Morgen starten wir von Platz drei. Mal sehen, was wir dann 
erreichen können.“ 
 
Denny Berndt – Platz zwei für AVIA W&S Motorsport 
„Insbesondere mit Blick auf die gesamte Saison ist Platz zwei ein gutes Ergebnis, da wir viele Punkte 
einfahren konnten. Ich hatte einen interessante Zweikampf mit dem BMW. Es war ein schönes Rennen 
und im Allgemeinen ein guter Tag.“ 
 
Alon Gabbay – Platz drei für AVIA W&S Motorsport 
„Sicherlich will man als Rennfahrer mehr als Platz drei, doch mit dem Ergebnis sind wir zufrieden. Ich 
freue mich natürlich auch für Maximilian und das Team, die klasse gearbeitet haben. Wir sind auf 
einem guten Weg und können das Sonntagsrennen schon gar nicht mehr abwarten.“ 
 
Maximilian Schreyer – Platz drei für AVIA W&S Motorsport 
„Mit dem Podium geht es mir richtig gut. Für uns ist das ein super Start in die Saison 2026. Mir gefällt 
der Red Bull Ring wirklich gut. Das Layout liegt mir. Ich denke, dass wir im zweiten Rennen erneut 
attackieren können, sodass vielleicht ein noch besseres Ergebnis möglich ist.“ 
 
 
Termine ADAC GT4 Germany 2026 (Änderungen vorbehalten) 
24.04. bis 26.04.2026 Red Bull Ring (A) presented by VKB-Bank 
03.07. bis 05.07.2026  Norisring 
24.07. bis 26.07.2026  Motorsport Arena Oschersleben 
14.08. bis 16.08.2026  Nürburgring 
11.09. bis 13.09.2026  Sachsenring 
09.10. bis 11.10.2026  Hockenheimring Baden-Württemberg 
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